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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

ESV SF Neuaubing : TSV Neuried III 
Freitag, 03.11.2023, 19:45 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim ESV SF Neuaubing

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des ESV SF Neuaubing in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Neuried III durch.
Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde speziell durch Tom Heckl, der
seine Partien allesamt gewann, entschieden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Kalinichenko / Heckl nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Flack /
Hegemann bekamen es nun mit Furlani / Hammann zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Flack / Hegemann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim folgenden 3:0 gegen Daniel Puksec fand Vladimir
Kalinichenko von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim nachfolgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Frank Huth zeigte Werner Flack seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Tom Heckl
hatte gegen Bernd Hammann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 12:10, 11:5 keine
Schwierigkeiten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marc Hegemann, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Ugo Furlani verlor. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler
des ESV SF Neuaubing und des TSV Neuried III in die Box. Das Einzel zwischen Vladimir
Kalinichenko und Frank Huth, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Werner Flack, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Daniel Puksec verlor. Es dauerte eine Weile, bis Tom Heckl sein 3:2 gegen
Ugo Furlani feiern konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Marc
Hegemann wehrte eine 1:0 Satzführung von Bernd Hammann ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Frank Huth war nachfolgend der
Gastgeber Tom Hecklgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Der 8:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der ESV SF Neuaubing am 13.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC München-Neuhausen IV, während der TSV Neuried III am 11.11.2023 gegen die
SpVgg Thalkirchen IX versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ESV SF Neuaubing

Doppel: Kalinichenko / Heckl 1:0, Flack / Hegemann 1:0 
Einzel: V. Kalinichenko 1:1, W. Flack 1:1, T. Heckl 3:0, M. Hegemann 1:1 

 TSV Neuried III
Doppel: Huth / Puksec 0:1, Furlani / Hammann 0:1 
Einzel: F. Huth 1:2, D. Puksec 1:1, U. Furlani 1:1, B. Hammann 0:2


